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ZEIT
Donnerstag, 19. November, 19.30 Uhr
ORT
Haus der Begegnung
EINTRITT
Aufgrund des heuer so erfolgreichen Verkaufes unseres Kultur-Abonnements gibt es für diese  
Veranstaltung nur mehr Restkarten, die ab 10. November am Gemeindeamt erhältlich sind.

Frank Sinatra war wohl einer der größten Enter-
tainer, die das Showbusiness je gesehen hat – und 
er hatte seine ganz eigene und ungewöhnliche 
Geschichte. 
Joey Green, der ursprünglich aus New York stam-
mende Sänger, versteht es, mit brillanter Stimme, 
kraftvollem Ausdruck und enormer Bühnenprä-
senz das Publikum zu begeistern und mitzureißen. 

BIG BAND RKmusic:  
„Frank Sinatra in Concert“

gefördert durch das Land Niederösterreich

Die BIG BAND RKmusic feat. Joey Green & The 
Fabulous Jolettes bieten eine mitreißende Interpre-
tation unvergesslicher Songs und lassen legendäre 
Nächte amerikanischer Entertainment-Kultur aus 
New York und Las Vegas wieder auferstehen. 
Lassen Sie sich diese einmalige Reise durch die 
Musik des legendären Frank Sinatra nicht ent-
gehen.
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Altstoffsammelzentrum STRASSHOF

Öffnungszeiten:

jeden Freitag, von 10.00 bis 12.00 Uhr 

und 13.00 bis 17.00 Uhr

jeden Samstag, von 08.00 bis 12.00 Uhr

November 2015

mit Abfallkalender 2016November 2015
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Gemeindeamt Kostenlose  
Steuerberatung

Mag. Franz Wolfbeisser 
RPW Wirtschaftstreuhand GmbH 
10.11.2015  15.12.2015 
19.01.2016  23.02.2016 
15.03.2016  12.04.2016 
10.05.2016  07.06.2016 
13.09.2016  11.10.2016 
22.11.2016   13.12.2016 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal

Gemeindebücherei 
Gemeindehaus, Schönkirchner  
Straße, Tel. (02287) 4666-3 
Öffnungszeiten:  
Dienstag, 16–19 Uhr 
Freitag, 13.30–18 Uhr

Mutterberatung
jeweils am 2. und 4. Freitag  
im Monat, 13.30–14.30 Uhr 
Eingang: Volksschule  
Dr.-Renner-Straße

Bausprechtage 
Bausachverständiger:  
DI Johann Baumgartner 
13.11.2015  11.12.2015 
8–12 Uhr, Gemeindeamt/ 
Sitzungssaal

Kulturhaus Strasshof  
Heimatmuseum

Bahnhofplatz 22  
(gegenüber dem Postamt) 
Öffnungszeiten: Sonn- und 

 
Sperrzeiten: 24., 25. und 26.12.  
sowie 1.1.; Gruppen nach tele-
fonischer Voranmeldung unter 
(02287) 2208

Grünschnittzwischenlager
Anfang April bis Ende Novem-
ber: Mittwoch, 8–12, 13–16 Uhr 
Freitag, 10–12, 13–17 Uhr 
Samstag, 8–14 Uhr 
Anfang Dezember bis  
Ende März: Samstag, 8–14 Uhr

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Freitag, 10–12 und 13–17 Uhr 
Samstag, 8–12 Uhr

Polizeiinspektion  
Deutsch Wagram
Notruf: ohne Vorwahl 133 

059133/3203-109
Polizeistützpunkt Strasshof 
Gemeindehaus  
Schönkirchner Straße 3
Polizeisprechstunden 
im Gemeindeamt  
jeden ersten Dienstag im  
Monat, 15.30–18.30 Uhr:  
01.12.2015

Ärztenotruf:  
141 – ohne Vorwahl
Rettung: 144 – ohne Vorwahl

Feuerwehr Strasshof
Notruf: 122 
Feuerwehrhaus: (02287) 3122 

 
 

(OVD): 0676/861800
Brandmelder  
beim Feuerwehrhaus 
Beratung jeden Sonntag  
9–12 Uhr, Feuerwehrhaus
Notruf bei Gasgebrechen 
EVN: 128
Wasser EVN Deutsch-Wagram 
02247/790-0 
Störungsmeldestelle: 02247/2800
Straßenbeleuchtung 
Tel.: (02287) 2208-17,  

 
Dworan: 0664/637 15 90 
Bürgermeister: (02287) 3916 
Vizebürgermeister: (02287) 3992
Kanal – 0664/652 84 85

Telefon (02287) 2208 Serie 
Telefax (02287) 2208 - 30 
Bürgertelefon 0800 202 113 
(kostenlos) 
E-Mail: 

Internet-Informationen  
über Strasshof unter  
www.strasshofandernordbahn.gv.at

Parteienverkehr
Montag 07.30–12 Uhr 
Dienstag 07.30–12 Uhr und  
 12.30–18 Uhr 
Mittwoch 07.30–12 Uhr 
Donnerstag 07.30–12 Uhr 
Freitag 07.30–13 Uhr 
 15.00–17.30 Uhr 
 Journaldienst
Sprechstunden des  
Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters
Dienstag 16.30–18.30 Uhr 
Freitag 15.00–17.30 Uhr

Kostenlose  
Rechtsberatung

Rechtsanwalt Dr. Koth 
01.12.2015  12.01.2016 
16.02.2016  08.03.2016 
05.04.2016  03.05.2016 
31.05.2016  06.09.2016 
04.10.2016  08.11.2016 
06.12.2016 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal
Notariat 
Dr. Rohringer  
05.11.2015  03.12.2015 
14.01.2016  11.02.2016 
03.03.2016  07.04.2016 
12.05.2016  09.06.2016 
08.09.2016  06.10.2016 
10.11.2016  15.12.2016 
alle angeführten Tage sind Donnerstage 
14.30–16.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal
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Liebe Strasshoferinnen!  
Liebe Strasshofer!
Verleihung von Ehrungen
Vor der Gemeinderatssitzung 
am 24. September wurden im 
Rahmen eines kleinen Fest-
aktes an Feuerwehrarzt Dr. 
Johann Cserko, 7 Gemeinderäte 
außer Dienst und 3 amtierende 
Gemeinderäte jene Ehrungen 
überreicht, welche in der Sitzung 
im Juni beschlossen wurden. 
Herr Dr. Johann Cserko ist 
seit 28 Jahren Feuerwehrmit-
glied und seit diesem Zeitpunkt 
auch Ansprechpartner in medi-
zinischen Angelegenheiten der 
Feuerwehr. Neben seiner uner-
müdlichen Einsatztätigkeit, in 
der er unter anderem die Sicher-
heit der Feuerwehrmannschaft 
gewährleistet, führte er auch ein 
umfassendes Impfprogramm 
zur Immunisierung aller Feuer-
wehrmitglieder ein und führte 
unzählige Tauglichkeitsunter-
suchungen durch. Für diesen 
langjährigen Einsatz wurde ihm 
die Ehrennadel in Gold der 
Marktgemeinde Strasshof ver-
liehen. 
Nach der Gemeinderatswahl 
im Jänner 2015 sind einige 
Gemeinderäte ausgeschieden. 
Diese sind: Herr Ing. Robert 
Hoffmann, er gehörte dem 
Gremium vom 25.  9. 2007 bis 
zum 25. 2. 2015 an. Herr Franz 
Schaller war vom 4. 4. 2005 
bis 25. 2. 2015 Gemeinderat 
und in dieser Zeit 2 Jahre und 
10 Monate geschäftsführen-
der Gemeinderat. Herr Ing. 
Herbert Umscheider übte die 
Tätigkeit im Gemeinderat vom 
15. 2. 2001 bis 25. 2. 2015 aus. 
Bei ihnen allen durfte ich mich 
mit einem Ehrengeschenk und 

der Ehrenurkunde für ihr Wir-
ken für die Gemeinde bedanken. 
Im Jahr 2015 sind auch ausge-
schieden: Herr Alfred Grun-
ner, er war vom 6. 4. 1995 bis 
4. 4. 2005 und vom 6. 5. 2010 
bis 25. 2. 2015 im Gemeinde-
rat vertreten, Herr Ing. Wadie 
Dawoud übte die Funktion vom 
26. 4. 2000 bis zum 25. 2. 2015 
aus. Auch Herr Erich Stoff übte 
die Funktion vom 26. 4. 2000 bis 
25. 2. 2015 aus. Herr Reg. Rat 
Peter Schischkofsky begann die 
Tätigkeit als Gemeinderat am 
2. 12. 1996, ab dem 29. 4. 2008 
bis zum 13. 6. 2015 war er in der 
Funktion als geschäftsführender 
Gemeinderat tätig. Die zuvor 
Genannten waren alle mind. 15 
Jahre im Gemeinderat und dafür 
sowie für ihr langjähriges Wir-
ken und die geleistete Arbeit 
wurden sie mit der Ehrennadel 
in Gold der Marktgemeinde 
Strasshof ausgezeichnet. 
Folgende Personen arbeiten seit 
über 20 Jahren im Gemeinderat: 
Herr GGR Walter Litzenber-
ger, welcher ab dem 16. 4. 1995 
im Gemeinderat und seit 
18. 2. 2011 für den Geschäfts-
bereich Jugend, Kindergärten, 
Kinderkrippe und Spielplätze 

verantwortlich ist. Herr GR 
Gerhard Haitzer gehört dem 
Gremium seit dem 6. 4. 1995 
an und war vom 17. 4. 2003 
bis 21. 10. 2004, sowie vom 
4. 4. 2005 bis 6. 5. 2010 geschäfts-
führender Gemeinderat. Eben-
falls seit 6. 4. 1995 arbeitet Herr 
GGR Günther Kussmann im 
Gemeinderat und seit 18. 2. 2011 
leitet er den Geschäftsbereich 
Sozialangelegenheiten, Essen 
auf Rädern, Mutterberatung und 
Umweltschutz. Er ist aber auch 
als Umweltgemeinderat tätig. 
Ihnen durfte ich für ihr ver-
dienstvolles Wirken und Engage-
ment für die Gemeinde Strasshof 
den Ehrenring der Marktge-
meinde Strasshof überreichen. 

Ich darf mich auch hier noch-
mals bei allen Ausgezeichneten 
für ihren Einsatz und ihr vor-
bildhaftes Wirken für Strasshof 
bedanken und allen zur Aus-
zeichnung gratulieren. 

Ihr Bürgermeister

Ludwig Deltl 
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Der Bürgermeister gratuliert im Namen des Gemeinderates noch einmal recht herzlich:

Persönliches
Der Bürgermeister gratuliert im Namen des Gemeinderates noch einmal recht herzlich:

Goldene Hochzeit
ERBEN Fritz und Margaretha
PRANZ Erich und Ingeborg

TOMEK Franz und Herta

90. Geburtstag
STEINBACH Margareta
 

Steinerne Hochzeit
MANN Alfred und Marie

DUTTER Alfred und Anna

Eiserne Hochzeit
REICH Otto und Berta

Diamantene Hochzeit
KROTTENDORFER Eduard und Margarete
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EBNER

Geburt eines Kindes 
STOJKOVIC Daniel und  
MARINKOVIC Danijela, Antonio
GIRSCH Birgit MSc OT und  
SPREITZER Manuel MSc, Michael Gabriel
POLAT Abdullah und Fatma, Abdülhamit
MATIJASEVIC Robert und Kristina, Noel
STÖGER Laurenz und SEEMANN Susanne, 
Samuel Laurenz
STASTKA Ing. Martin und  
KLUCSARITS Sonja, Nadja
MIJUCIC Milan und Danijela, Dijana
FROHNER Ing. Stephan und Ing. Elisabeth, 
Katharina Elisabeth
KEMENDICS Steven Percy und Julia,  
Emma Clementine
FREITAG Nadine und GASTINGER Roman, 
Kiara

Verleihung eines  
akademischen Grades 
„Bachelor of Science in Health Studies“ 
GATTINGER Katrin
„Master of Science in Engineering“  
POHANKA Clemens BSc

Wir nehmen Anteil  
und trauern mit  
den Hinterbliebenen
LANGER Brigitte, 1939
JURKOWITSCH Nikolaus, 1958
BUCHTA Anna, 1931
KRAFFT Peter, 1941
KÖSTENBAUMER Gabriele, 1967
KLEINSCHUSTER Adolf, 1939
MENDEL Ladislaus, 1932
VONDRKA Hermine, 1933
MADER Herbert, 1941
ZACH Manfred, 1959

Goldene Hochzeit
ZAY Heinz und Ilse

Vermählung 
SPRINGER Siegfried und  
PUNTIER DE SPRINGER Marlenni, vorm. 
Puntier Gomez
PLATZER Thomas und Sandra, vorm. Kremser
SCHNABEL Kurt und Dr. phil. GATI Zsuzsa
BRODOWICZ Thomas und Claudia,  
vorm. Thyri
BRUCKNER Stefan und Sabrina, vorm. Langer
DOBER Marc und Isabella, vorm. Farthofer
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November
5. 11. Jahreshauptversammlung VIDA 
 Gewerkschaft der Eisenbahner 
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung
5. 11.  Tagebuchtag 2015  

„Marchfelder Gedankenspiele“ 
19.00 Uhr, Heimatmuseum

8. 11.  Kinder Abo  
„Kabarett & Bauchrede-Show“ 
16.00 Uhr, Haus der Begegnung

11. 11.  Jahreshauptversammlung  
der Pensionisten 
13.30–18.00 Uhr,  
Haus der Begegnung

14. 11.  Stadttheaterverein Deutsch-Wagram 
„… manchmal kommt es anders …“ 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

TermineNeue Geschäfte
BRUNO´S GmbH, Hauptstraße 1a; 
Gastgewerbe in der Betriebsart Restaurant

DOSEN Drazen, Haydngasse 2; 
Baumeister

IVANOV Senada, Hauptstraße 190; 
Verabreichung von Speisen in einfacher Art

IZAIRI Jetmir, Hauptstraße 56; 
Bauwerksabdichter

KOTH-AFZELIUS Mag. Regine,  
Sillerstraße 144; 
Dienstleistungen in der automatischen  
Datenverarbeitung und Informationstechnik

POP Daniel, Hauptstraße 8; 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der reglemen-
tierten Handelsgewerbe

SHARAN Anant Kishor, Hauptstraße 219; 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der  
reglementierten Handelsgewerbe

3 Jahre gratis:*
Gehalts- oder Pensionskonto

inkl. Bankomatkarte
* 3 Jahre keine Kontoführungsgebühr für neue Gehalts- und

Pensionskonten in der Geschäftsstelle Strasshof bis 31.12.2015



Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung

Nr. 13/2015 Seite 7

18. 11.  VHS Dia-Vortrag  
„Durchs wilde Kurdistan“ 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

19. 11.  Kultur-Abo Big Band RKmusic 
„Frank Sinatra in Concert“ 
19.30 Uhr, Haus der Begegnung

20. 11.  Punschstand der Bürgerliste  
„Für Strasshof – Dr. Ebhart“ 
18.00–20.00 Uhr, Dr.-Renner-Straße 19 
(vis á vis vom Turnsaaleingang der 
Volksschule)

21. 11.  
 ab 17.00 Uhr, Pizzeria Domani

21. 11.  
Strasshof 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

22. 11.    
der Kinderfreunde 
10.00–18.00 Uhr, Haus der Begegnung

27. 11.  Punschstand der Bürgerliste  
„Für Strasshof – Dr. Ebhart“ 
18.00–20.00 Uhr, Dr.-Renner-Straße 19  
(vis á vis vom Turnsaaleingang der 
Volksschule)

28. 11.  Adventstand des Sport- und  
Kulturvereins der Freiwilligen  
Feuerwehr Strasshof 
ab 10.00 Uhr, Feuerwehrhaus

29. 11.  Adventauftakt der  
Regionalmusikschule Strasshof 
14.30 Uhr, Haus der Begegnung

Dezember

2. 12.  Wiege des Austropop –  
50 Jahre MADCAPS 
19.30 Uhr, Haus der Begegnung

4. 12.  Tag der offenen Tür  
der Europa-Mittelschule 
10.30–13.10 Uhr, neue EMS  
Schönkirchner Straße

5. 12.  Nikolokutsche der Kinderfreunde 
13.00 Uhr, Haus der Begegnung

6. 12.  Generationenfrühstück  
der SPÖ Frauen 
9.00–11.00 Uhr, Haus der Begegnung

8. 12.  Pfarrfest im Winter 
14.00 Uhr, bei der Pfarrkirche

12. 12.  Punschstand des ASKÖ SV Strasshof 
16.00 Uhr, Haus der Begegnung

13. 12.  Kinder Abo „Kinderliedermacher  
Viktor Bauernfeind: Schau das Licht – 
neue Winter- und Weihnachtslieder“ 
16.00 Uhr, Haus der Begegnung

13. 12.  Konzert der Bolschoi Don Kosaken 
18.00 Uhr, Antoniuskirche

16. 12. VHS Dia-Vortrag „Das Elsass“ 
 19.00 Uhr, Haus der Begegnung
18. 12.  Adventpunsch der Bürgerliste  

„Für Strasshof – Dr. Ebhart“ 
18.00–20.00 Uhr, Dr.-Renner-Straße 19  
(vis á vis vom Turnsaaleingang der 
Volksschule)

19. 12.  SPÖ Kinderweihnachtsfeier 
15.00 Uhr, Haus der Begegnung

19. 12. Punschstand des KSV-Northtrain 
 16.00 Uhr, Haus der Begegnung
20. 12.  Weihnachtswanderung  

der Naturfreunde zum Biotop 
Treffpunkt: 9.00 Uhr,  
Haus der Begegnung

23. 12.  Weihnachtspunsch der Bürgerliste 
„Für Strasshof – Dr. Ebhart“ 
18.00–20.00 Uhr, Dr.-Renner-Straße 19  
(vis á vis vom Turnsaaleingang der 
Volksschule)

24. 12.  Kinderweihnacht des Sport-  
und Kulturvereins der  
Freiwilligen Feuerwehr Strasshof 
10.00–15.00 Uhr, Feuerwehrhaus

30. 12.  Jahresausklang beim altehrwür-
digen Strasshofer „Vereinshaus“ 
ab 16 Uhr, Pernerstorferstraße 10

31. 12. Silvesterlauf 
 14.00 Uhr, Clubhaus Laufclub
31. 12. Jahresausklang der Naturfreunde 
 20.00 Uhr, Haus der Begegnung
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Vertrauen, Sicherheit und Kontinuität sind das 
Um und Auf, wenn es um finanzielle Angelegen-
heiten geht. 

Schön, wenn man sich dabei auf eine regionale 
Bank am Heimatort verlassen kann.

2231 Strasshof · Hauptstraße 206
Telefon 02287 2494

Unsere Kassazeiten:
MO bis FR 08.00 -12.00 Uhr
MO bis MI und FR 13.00 - 17.00 Uhr

Unsere Beratungszeiten:
7.00 – 19.00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Bankstellen-Ausstattung:
Foyer-Bankomat
Kontoauszugsdrucker
Überweisungsterminal
Sparbuchschließfächer
Nachttresor
Safe

Bei Verlegung Ihres
Kontos zu uns:

Konto
bis

31.3.2017 

gratis

Wir sind für Sie da -
vor Ort, bei den Menschen
in Strasshof!

Werden auch Sie
Kunde bei Raiffeisen!

Kontowechsel –
unbürokratisch und kostenlos!
Wir erledigen alle Schritte für Sie.

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen
Beratungstermin!
Wir beraten Sie gerne!

Helmut Dichtl
Bankstellenleiter

helmut.dichtl@rrbg.at

Philipp Prager 
philipp.prager@rrbg.at

Karl Binder 
karl.binder@rrbg.at

Aldijana Mustafic 
aldijana.mustafic@rrbg.at

Daniel Vladisavljevic 
daniel.vladisavljevic@rrbg.at
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Gemeindenachrichten

Schon seit längerer Zeit war 
geplant, die bereits stark veralte-
ten und sehr schweren Friedhofs-
tore durch neue, leichtere und 
schönere zu ersetzen. 
Die alten Tore waren alleine 
schon durch ihr Gewicht ein 
Problem, da die alten Beton-
steher ständig leicht nachga-
ben und sich die Türen dadurch 
immer wieder verzogen. Das 
Auf- und Zumachen war oft, vor 
allem für ältere Besucher, sehr 
beschwerlich. 
In der Gemeindevorstand-
sitzung vom 28. April 2015 
wurde einstimmig die Firma 
Christian Holzer GmbH, 2231 
Strasshof, zur Anbotssumme 
von € 7.224,00 inkl. MWSt., mit 
der Durchführung der Arbeiten 
beauftragt. Nach Anfertigung 

Neue Toranlagen für den Friedhof der Marktgemeinde

und Lieferung der Tore wurden 
vom Friedhofsteam in Eigenre-
gie die neuen Fundamente beto-
niert und wo notwendig auch 
gleich neue Türsteher eingesetzt. 

Danach wurden die Tore durch 
die Firma Holzer montiert und 
eingestellt. Nun ist der Friedhof 
wieder ein Stück schöner und 
besucherfreundlicher.

Wie bereits berichtet wurde im 
Anschluss an die Umbauarbei-
ten der Eisenbahnkreuzung von 
der NÖ Straßenbauabteilung 
noch letztes Jahr damit begon-
nen den Bereich der Landes-
straße von der Schrankenanlage 
bis zum Ortsende von Strasshof 
zu sanieren.

Außerdem wurde nun ein kom-
binierter Geh- und Radweg  
von der Eisenbahnkreuzung bis 
zur Albert-Sever-Straße errich-
tet sowie die Straßenbeleuchtung 

Fertigstellung des Geh- und Radwegs entlang der Landestraße L3025
auf moderne LED-Beleuchtung 
umgestellt. Diese Arbeiten, inkl. 
der Verlegung einer Schulbus-
haltestelle sowie deren Erneu-
erung, konnten rechtzeitig vor 
Schulbeginn abgeschlossen wer-
den.

Die Errichtung dieses Geh- und 
Radweges durch die Straßenbau-
abteilung des Landes Niederös-
terreich belastete die Gemeinde 
nur mit den Materialkosten. Die 
restlichen Kosten wurden vom 
Land NÖ übernommen.
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E-Books sind in aller Munde 
und ermöglichen viele neue 
Möglichkeiten. Egal ob auf Rei-
sen, auf dem Weg zur Arbeit 
oder zu Hause – E-Books sind 
kinderleicht zu nutzen! E-Books 
sind elektronische Bücher, die 
den Eigenschaften von gedruck-
ten Büchern nachempfunden 
sind, aber als digitale Dateien 
zur Verfügung stehen. 
In der Gemeinderatssitzung 
vom 24. September wurde ein-
stimmig eine Jahreskartenge-
bühr für E-Books mit € 20,– für 
Erwachsene und € 5,– für Kin-
der beschlossen. Ab sofort gibt 

Landesrat Stephan Pernkopf 
und Verbandsobmann Bürger-
meister Ludwig Deltl aus 
Strasshof eröffneten am 17. Sep-
tember die erweiterte Kläran-
lage in Markgrafneusiedl. 1993 
errichtet und ursprünglich für 

17.000 Einwohnern (Vergleichs-
wert) ausgelegt, war eine Erwei-
terung aufgrund der steigenden 
Einwohnerzahlen nunmehr an 
der Zeit, wie Bürgermeister 
Deltl in seiner Rede erklärte.

Die Kapazität ist jetzt auf 
42.000 Einwohner ausgelegt. 
Die Kläranlage GAV March-
feld versorgt die Mitglieds-
gemeinden Markgrafneusiedl, 
Glinzendorf, Großhofen, Gän-
serndorf-Süd, Strasshof und den 
Ortsteil Silberwald der Marktge-
meinde Schönkirchen-Reyers-
dorf. Neben vielen anderen 
Neuerungen wurde die kom-

E-Books in der Strasshofer Bücherei

Erweiterung und Umbau der Kläranlage GAV Marchfeld

es damit die Möglichkeit die 
Jahreskartengebühr zu bezah-
len und sich in der Strasshofer 
Bibliothek als E-Book Leser 
bei www.noe-book.at registrie-
ren zu lassen und sich damit von 
0–24 Uhr das Buch seiner Wahl 
auszuleihen. 
Um E-Books lesen zu kön-
nen, wird ein Computer oder 
E-Book Reader (z.B. Tablet, 
PC, iPad, E-Reader …) und ein 
Internetzugang benötigt. Nach 
der Bezahlung der Jahreskar-
tengebühr und Registrierung 
bekommt man ein persönliches 
Kennwort um sich einzuloggen. 

plette Schaltwerkstechnik der 
Anlage ausgetauscht. Weiters 
gibt es nun auch für die Fäka-
lien-LKW direkte Zufahrten und 
Anschlüsse zum schnellen und 
einfachen Abpumpen. Die Kos-
ten für diesen großen Um- und 

Danach kann man gleich losle-
gen und in dem großen Bestand 
an E-Medien stöbern und sich 
jedes Buch, Hörbuch oder Video 
für 14 Tage ausleihen.

VP-Landesrat Stephan Pernkopf, die SP-Bürgermeister Ludwig Deltl  
(Strasshof) und Helmut Fellinger (Markgrafneusiedl), VP-Bürgermeister  

 
 

VP-Stadtrat Manfred Trost mit Mitarbeitern der Kläranlage

Ausbau beliefen sich immerhin 
auf stolze 2,6 Millionen Euro. 
Bürgermeister Deltl bedankte 
sich bei allen Mitwirkenden, 
dass „durch einige Maßnahmen 
sogar 200.000 Euro eingespart 
werden konnten“. 
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Wie bereits traditionell jedes 
Jahr fand auch heuer anlässlich 
des europaweiten „autofreien 
Tages 2015“ der insgesamt 11. 
Radwandertag der Gemeinde 
Strasshof statt. 

Am 13. September trafen sich 
ca. 100 Bürgerinnen und Bürger 
Strasshofs mit ihren Fahrrädern 
vor dem Gemeindeamt zu einem 

das Gemeindegebiet. Der liebe 
Gott meinte es gut mit dem Wet-
ter und bei angenehmen Tem-
peraturen, jedoch etwas Wind, 
ging es dann nach einer kurzen 
Begrüßung durch den Bürger-
meister auch gleich los.

Um 13.30 Uhr war die gemein-
same Abfahrt über die Bahn-
hofstraße, vorbei am neuen 
Fußgängerübergang beim Bahn- 
hof. Danach ging es weiter zum 
neuen Spielplatz Dreischlüssela-
cker und zur Besichtigung des 
Harley Davidson-Steakhauses, 

-
elle Eröffnung hatte. Anschlie-
ßend fuhren alle zum Mahnmal 
in der Universalestraße und 
dann Richtung Bahnacker, wo 
die neue Hundeauslaufzone, die 
Hackschnitzelheizanlage und 
das neu entstehende Wohngebiet 
am Bahnacker begutachtet wer-
den konnten.
Schließlich fuhren alle weiter 
bis zur Freiwilligen Feuerwehr, 

-

ßigen Radlerinnen und Radler 
zum Abschluss mit einem Buf-
fet erwartet wurden.

An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön vom Bürger-
meister an alle Mitwirkenden 

und Helfenden. Es war wieder 
ein gelungener und informati-

alle Teilnehmer sichtlich begeis-
tert hat. Bürgermeister Ludwig 
Deltl freut sich schon jetzt auf 
den nächsten Radtag 2016. 
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Wir4: „Fit und hellwach“

Alfred Dorfer: „bisjetzt – solo“

Nach einem erfolgreichen 
Abend bei der 90-Jahr-Feier 
gastierte am Donnerstag, dem 
17. September, die Original-
band von Austria 3 wieder als 
die neue Band „Wir4“ im Haus 
der Begegnung. Vier hervor-
ragende und mehrfach ausge-
zeichnete Musiker, die Musik 
„handmade“ spielen, wieneri-

schreiben, das sind Ulli Bäer, 

Harry Stampfer.

Bei ihrem sensationellen Auf-
tritt spannten die vier Herrschaf-
ten einen musikgeschichtlichen 
Bogen von bekannten und ins 
Wienerische übersetzten Cover-
versionen wie zum Beispiel 
„Hotel California“, „Water-

Am 1. Oktober fand im Rahmen 
des Gemeindeabonnements im 
Haus der Begegnung ein unter-
haltsamer Abend von und mit 
Alfred Dorfer statt.

In „bisjetzt – solo“ blickte Dorfer 
nicht nur auf die eigene Biogra-

auf seine Koproduktionen mit 
Josef Hader („Freizeitmesse“, 
„Indien“) oder das preisgekrönte 
„fremd“ und komponierte alles 
gekonnt mit ordentlich Selbst-
ironie zu einem abendfüllenden 
Programm zusammen.

„bisjetzt – solo“ war deshalb 
kein handelsübliches Best of, 
sondern, wie bei ihm üblich, ein 
eigenständiges Stück voll fröh-

loo Sunset“, „Again“ (übersetzt 
von Georg Danzer), „Addicted 
to Love“, „Wonderful Tonight“ 
(übersetzt von Günter Brödl) bis 
hin zu Eigenkompositionen wie 
„Der Durscht“, „Alle Lichter“, 

lichem Nihilismus. Es war die 
zielstrebige Spurensuche eines 
leidenschaftlichen Vordenkers 
und Nachfragers, eines enga-

„Kinder dieser Welt“ und vielen 
Liedern von Austria 3. 

Es war ein toller Abend in einem 
einmal mehr restlos ausverkauf-
ten Haus der Begegnung.

gierten Wurzelbehandlers und 
Fassadenabklopfers, eines sati-
rischen Trapezkünstlers und 
melancholischen Sokratikers. 
Kurz: eine Werkschau Dorfers, 
über den die Süddeutsche Zei-
tung zu Recht schrieb: „Er ist 
der vielfältigst Begabteste unter 
seinen deutschsprachigen Kolle-
gen“.

Auf jeden Fall war das Publi-
kum im ausverkauften Haus der 
Begegnung vollkommen begeis-
tert und gab Standig Ovations 
und Jubelrufe. Bürgermeister 
Deltl hat sich wunderbar amü-
siert und freut sich schon jetzt, 
Alfred Dorfer eines Tages wie-
der in Strasshof willkommen 
heißen zu dürfen.
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Gerald Geier wurde beim Entrepreneur Of The Year ausgezeichnet
Gerald Geier hat im 
Redoutensaal der Wiener 
Hofburg die hohe Aus-
zeichnung als Finalist des 
Wettbewerbs Entrepreneur 
Of The Year 2015 erhalten. 
Der EOY wird vergeben 
für inhabergeführte Unter-
nehmen, die sich durch 
Wachstumsstärke und 
Innovation hervorheben.
Gerald Geier hat das 
Unternehmen von sei-
nem Vater im Jahr 2000 in vier-
ter Generation übernommen. 
Damals wurden an 6 Stand-
orten 40 Mitarbeiter beschäf-
tigt. Heute ist Geier einer der 
wichtigsten Arbeitgeber in der 
Region und beschäftigt 250 

Mitarbeiter an 27 Standorten. 
Das Unternehmen zeichnet sich 
durch gesundes, stetiges Wachs-
tum aus. Verantwortung über-
nimmt Geier jedoch auch damit, 
dass er sich der echten, ehrlichen 
Regionalität verschrieben hat.
Bei Geier ist klar, wofür man 
steht: Echte Weinviertler Brot-
kultur! Echt regional! Echt 
natürlich! Echte Handarbeit!“

Entrepreneur  
Of The Year Award.
Der Entrepreneur Of The Year 
Award wird in 60 Länder der 
Welt durch Ernst & Young 
vergeben, einem der renom-

miertesten global täti-
gen Unternehmen in den 
Bereichen Wirtschaftsprü-
fung, Steuer- und Unter-
nehmensberatung.
„Die Bedeutung von 
Unternehmern für die 
Gesellschaft ist gerade in 
wirtschaftlich herausfor-
dernden Zeiten größer denn 
je. Sie sind es, die ausgetre-
tene Pfade verlassen, mutig 
vorangehen und ihrer Idee 

auch gegen Widerstände treu 
bleiben – und so nachhaltig Fort-
schritt und Wachstum fördern. 
Unsere Gesellschaft braucht diese 
Persönlichkeiten,“ erklärt Helmut 
Maukner, Country Managing 
Partner von EY Österreich.
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Nachdem die Friedhofsgebühren seit fünf 
Jahren nicht mehr erhöht wurden, hat der 
Gemeinderat in der Sitzung vom 24. Sep-
tember 2015 einstimmig beschlossen, diese 
Gebühren ab 1.1.2016 anzupassen. 
Dementsprechend entstehen folgende Kosten:

Grabstellengebühr für 10 Jahre:
für Erdgrabstellen für  
bis zu zwei Leichen und für Urnen € 230,–
für Erdgrabstellen für  
bis zu vier Leichen und für Urnen € 460,–
für Urnennischen für  
bis zu vier Urnen  € 460,–

Beerdigungsgebühr:
Beerdigung einer Leiche  
in einem Erdgrab (ohne Deckel) € 330,–

Beerdigung einer Urne  
in einem Erdgrab für Leichen  
(ohne Deckel) € 105,–
Beisetzung einer Urne  
in einer Urnennische € 105,–

Beerdigung einer Leiche oder Urne  
in Erdgräbern mit Deckel:
für zwei Leichen  € 620,–
für vier Leichen  € 700,–
Kühlraum pro Tag €  50,–
Aufbahrungshalle € 100,–

Es wird darauf hingewiesen, dass die Benüt-
zung der sanitären Anlagen aufgrund von 
massiven Verunreinigungen nur noch nach 
Einwurf einer 50-Cent-Münze möglich ist.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Anpassung der Friedhofsgebühren
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Hausnummern sind wichtig
An vielen Gebäuden sind keine 
Hausnummern angebracht, vor 
allem an Neubauten.

Zur Orientierung in der Ge - 
meinde sind nicht nur Straßen-
namen, sondern auch Haus-
nummern von grundlegender 
Bedeutung. Deutlich ange-
brachte Hausnummern können 

im Notfall sogar lebensrettend 
sein. Wird der Rettungsdienst, 
der Notarzt oder die Feuerwehr 
gerufen, kommt es auf jede 
Minute an. Aber auch in weit 
belangloseren Angelegenheiten 
ist die Hausnummer nützlich: 
Denken Sie an die Zustellung 
von Zeitungen und Paketen aber 
auch an Auswärtige, Handwer-

Am 23. und 24. September 2015 
wurden in Anwesenheit von 
zahlreichen Ehrengästen im 
feierlichen Rahmen zwei neue 
Wohnhausanlagen am Bahn-
acker mit insgesamt 54 Wohn-
einheiten eröffnet und die 
Schlüssel an die Bewohner über-
geben.

Die Finanzierung wurde vom 
Land Niederösterreich geför-
dert. Bauträger dieser Anlage 
sind die Heimat Österreich, 
gemeinnützige Wohnungs- und 
Siedlungsgesellschaft m.b.H. in 
Wien sowie die GEDESAG – 
Gemeinnützige Donau-Ennstal 
Siedlungs AG aus Krems. Errich-
tet wurden die Wohneinheiten 
durch die Firmen SCHUBRIG 

Seit einiger Zeit werden haupt-
sächlich in der Holiczer Straße 
Wildschweine gesichtet. Es wird 
empfohlen, die Wildschweine 
nicht anzufüttern, d.h. keine 
organischen Abfälle in den 
Wald zu werfen. Die Schweine 
werden dadurch immer näher zu 
den Wohnhäusern gelockt.

Neue Wohnhausanlage am Bahnacker eröffnet

Wildschweine im Bartoschviertel

Gesellschaft m.b.H. sowie die 
Gebrüder lang:bau, beide eben-
falls aus Krems.

Nach der Begrüßung durch Pro-
kurist DI Stefan Haertl von der 
Heimat Österreich hielten LH 
Stellvertreter Mag. Wolfgang 
Sobotka in Vertretung des Lan-
deshauptmannes und als Vertre-

Teilweise haben die weiblichen 
Schweine auch ihre Jungtiere 
dabei, was durchaus gefährlich 
werden könnte, wenn man sich 
ihnen nähert.
Sollten Sie entsprechende Beob-
achtungen machen, bitten wir 
Sie, dies der Gemeinde zu mel-
den. Es wird von uns an den 

ter der Gemeinde Bürgermeister 
Ludwig Deltl die Festanspra-
chen. Die Segnung erfolgte 
anschließend durch Herrn Pfar-

-
shi. Weitere Ehrengäste waren 
Vizebürgermeister DI Wal-
ter Vock und Vertreter der Fir-
men SCHUBRIG Gesellschaft 
m.b.H. sowie der Gebrüder 
lang:bau.

Alle neuen Bewohner beka-
men bei der Schlüsselübergabe 
von der Heimat Österreich Blu-
men, eine Flasche Sekt und ein 
kleines Geschenk. Vom Bür-
germeister erhielten die Bewoh-
ner eine Bürger info mappe der 
Marktgemeinde Strasshof an der 
Nordbahn. 

ker und Besucher. 
Auch hier wird 
Ärger vermieden, 
wer man seine Hausnummer 
deutlich sichtbar angebracht hat. 
Im eigenen Interesse und im 
Interesse der Allgemeinheit ist 
es deshalb empfehlenswert, dass 
jedes Gebäude mit einer Haus-
nummer versehen ist.

zuständigen Förster weiterge-
leitet. Vielen Dank.
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Viele Neuerungen, gelungene Online-Anmel-
dung, Erweiterung des Kursprogramms auf 96 
Kurse/Vorträge und Workshops und ein merkba-
res Plus an KursteilnehmerInnen. So lässt sich in 
aller Kürze der erfolgreiche Start der VHS Strass-
hof in das WS 2015 zusammenfassen. 

Neben unseren sehr gut besuchten wöchentlichen 
Kursen konnten im Oktober 2015 schon zahl-
reiche und besondere Veranstaltungen wie z.B. 
„Gesunde, leichte Wohlfühlküche“ (8. Oktober), 
„Kräuterwanderung“ (17. Oktober), „Schmie-
deworkshop“ (17. und 18. Oktober) und „Quer 
durch den Gemüsegarten“ (19. Oktober) durchge-
führt werden. Die Veranstaltungen waren bestens 
besucht und wurden hervorragend angenommen.

Gelungener Start für die VHS Strasshof!

kamera Teil 2“
Samstag, 14. November,  
15.00–18.00 Uhr  
Volkshochschule (Schönkirchner Straße 3)
Vortragende:   Brigitte Luh  

Kursentgelt:  € 60,00

„Yoga Individuell Workshop“
Samstag, 14. November, 10.00-17.00 Uhr  
Volkshochschule (Schönkirchner Straße 3)
Kursleiterin:   Angela Berger  

Yogatrainerin nach YI
Kursentgelt:  € 65,00

„Verkehrskompetenz für Senioren“
Montag, 16. November, 14:00-17:00 Uhr, 
Volkshochschule (Schönkirchner Straße 3)
Vortragende:   Kuratorium für  

Verkehrssicherheit
Kursentgelt:  kostenlos!

„Durchs wilde Kurdistan“  
Lichtbildervortrag mit Erhard Holejsovsky
Mittwoch, 18. November, 19:00 Uhr 
Haus der Begegung
Kursentgelt:  kostenlos!

„So bekommen Sie, was Sie wollen!“ 
(Restplätze noch frei!)
Samstag, 21. November, 10.00-17.00 Uhr 
Volkshochschule (Schönkirchner Straße 3)
Vortragender: Dr. Andreas Semrajc
Kursentgelt:  € 75,00

„Akupressur und Shiatsu Workshop“
Samstag, 28. November, 9.30–17.30 Uhr 
Volkshochschule (Schönkirchner Straße 3)
Kursleiterin:   Mag. Barbara Binder  

Dipl. Shiatsu-Praktikerin
Kursentgelt:  € 55,00

Kontakt VHS Strasshof: 
Telefon: 02287/46662
E-Mail: 
Homepage: www.vhs-strasshof.com

Auch im November bieten wir Ihnen wieder eine 
Vielzahl an interessanten Vorträgen und Einzel-
veranstaltungen. Nachmeldungen sind möglich 
und sehr willkommen unter: 02287/466 62 oder 

„Schachtreff“  
mit Andreas Teuber und Prof. Franz Graf 
Samstag, 7. November, 14:30 Uhr 
Volkshochschule (Schönkirchner Straße 3) 
Kursentgelt:  kostenlos!

„Mit Power durch den Tag!“ –  
Gesunde Ernährung für den Büroalltag 
(Restplätze frei!)
Donnerstag, 12. November, 19:00 Uhr,  
Haus der Begegnung
Vortragende:  Cornelia Romstorfer-Bauer BSc.  
 Diätologin
Kursentgelt:  € 35,00
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Instandhaltungsarbeiten im Bahnbereich
Als ÖBB-Infrastruktur AG stehen wir für Leis-
tungsfähigkeit und Sicherheit von Eisenbahnan-
lagen im ÖBB-Netz. Darum führen wir bereits 
seit 16. Oktober bis 12. November Schleif-
arbeiten an den Weichen durch.

Unser Ziel ist es, die Maß-

gestalten und den Zugverkehr aufrecht zu erhal-
ten. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass die 

Geplante Arbeitseinsätze:
4.–6. November  Süßenbrunn
6./7. November  Bahnhof Gänserndorf
8./9. November  Erdberger Lände
8.–10. November  Bahnhof Stadlau
9./10. November  Bahnhof Süßenbrunn
10./11. November  Bahnhof Marchegg
10.–12. November   Deutsch Wagram – Strasshof

Nähere Informationen zu den Bauarbei-
ten erhalten Sie unter der Telefonnummer 
01/93000 34015 (Mo–Do 8:00–15:00 Uhr,  
Fr 8:00–12:00 Uhr). Bitte nehmen Sie diese 
Nummer nur für Fragen zu diesen Arbeiten in 
Anspruch.
Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 05-1717 sowie unter www.oebb.at.

Wir sind bemüht, Beeinträchtigungen so gering 
wie möglich zu halten. Leider können wir Lärm-
belastungen nicht gänzlich vermeiden.

Wir bauen für Sie – eine moderne, umwelt-
freundliche Bahn.

13. Adventauftakt
Das neue Schuljahr hat kaum 
begonnen und schon naht 
der Advent. Die Regional-
musikschule eröffnet wieder 
einmal ihr Veranstaltungs-
programm mit dem traditio-
nellen Adventauftakt. 
Schülerinnen und Schüler 
musizieren vorweihnachtli-

ches und festliches im Haus 
der Begegnung und verbrei-
ten auch vor dem Haus die 
gewohnte Adventmarkt-
stimmung.

Sonntag, 29. November
Beginn: 14.30 Uhr
Freier Eintritt!
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NÖGKK informiert online über Kosten der Krankenkassenleistungen
Wie teuer war mein Arztbesuch? – der schnelle und bequeme Weg zu den  
persönlichen Leistungsdaten führt über www.noegkk.at

Informationen über die Kosten 
von Medikamenten, Laborunter-
suchungen oder Arztbesuchen 
bietet die jährliche Leistungs-
information (LIVE) der 
Niederösterreichischen Gebiets-
krankenkasse. „Die NÖGKK 
informiert seit elf Jahren die Ver-
sicherten und ihre anspruchs-
berechtigten Angehörigen über 
die in Anspruch genomme - 

jemand aufgesucht hat, werden 
genauso aufgelistet wie Apothe-
ken, Bandagisten oder Leistun-
gen der Rettungsdienste.

Zugriff mit Bürgerkarte 
und Handy-Signatur 
„Selbstverständlich ist die per-
sönliche Aufstellung einfach 
und schnell per Online-Abfrage 
auf der Homepage der Gebiets-

„Der schnelle und bequeme 
Blick ins Internet bringt nicht nur 
Infos über die Höhe der Kosten“, 
sagt Gerhard Hutter. „LIVE bie-
tet Transparenz der in Anspruch 
genommenen Leistungen.“ Mit 
dem Zugang über die sichere 
Datenverbindung auf www.
noegkk.at/live-online kann jeder 
sein persönliches Leistungsblatt 
einsehen und ausdrucken. Die 
Informationen werden jedes Jahr 
Ende Juli um die neuen LIVE-
Daten erweitert. 

Online-Service wird  
laufend ausgebaut
„Die NÖGKK ist ganz nah bei 
ihren Kunden und mit insgesamt 
24 Service-Centern im gesam-
ten Land vertreten. Doch wir 
bauen unseren Kundendienst 
weiter aus“, erklärt der Obmann 
abschließend. „Die NÖ Gebiets-
krankenkasse bietet daher 
immer mehr Services auch über 
das Internet an.“ Neben der per-
sönlichen Leistungsinformation 
sind zum Beispiel Auskünfte 
über die eigenen Versicherungs-
zeiten oder Bestätigungen über 
Krankenstand und Mutterschaft 
erhältlich. Auch bestimmte 
Antragstellungen sind bereits 
möglich. Die Palette wird lau-
fend erweitert.

Alles über die Anmeldung, 
Zugangsmöglichkeiten und 
das aktuelle Online-Angebot 

„Online-Services“ auf www.
noegkk.at.

krankenkasse abrufbar“, erklärt 
Obmann Hutter. Das aktuelle 
Leistungsblatt ist bereits online. 

die Bürgerkartenfunktion der 
e-card oder die Handy-Signa-
tur kann jeder online auf seine 
persönlichen Daten zugreifen. 
Alles über die Aktivierung die-
ser beiden praktischen Funktio-
nen liefert die Homepage www.
noegkk.at. 
Der Zugang zu den Abfragen ist 
verschlüsselt, die Datensicher-
heit garantiert.

nen Leistungen aus der Kran-
kenversicherung“, sagt Obmann 
Gerhard Hutter. „Diese Infor-
mation macht die Leistungen 
der Krankenkasse und die Kos-
ten des Gesundheitssystems für 
jeden einzelnen nachvollzieh-
bar.“

-
tet einen umfassenden Über-
blick über alle Leistungen, die 
2014 über Vertragspartner der 
NÖGKK erbracht und abge-
rechnet wurden. Ärzte, die 
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Fr. Heidemarie Kubu

Kontaktieren Sie mich:
h.kubu@donauimmo.at

0676/703 1334

Sie möchten Ihre
Immobilie/Grundstück
verkaufen bzw. vermieten?

Donauimmobilien steht für Kompetenz
und Verlässlichkeit seit über 10 Jahren.

Ihre Immobilienfachberaterin
in Strasshof,
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Vereinsnachrichten

Liebe Kinder, 
liebe Eltern! 

Am Sonntag, dem 22. November, machen wir 
unseren traditionellen SPIELZEUG-FLOH-
MARKT im Haus der Begegnung. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt. Wir verlangen keine 
Standmiete. 

Am Samstag, dem 5. Dezember, kommt wieder 
die NIKOLO-KUTSCHE, und zwar um 13 Uhr 
zum Haus der Begegnung. Es gibt – wie alle 
Jahre wieder – Krapfen und Kinderpunsch für 
die Kinder. Auch für die Eltern und Großeltern 
ist punschmäßig vorgesorgt. Der Nikolo bringt 
jedem Kind ein kleines Präsent. Es gibt auch 
einen WEIHNACHTSMARKT!

Kinderfreunde Strasshof

SPIELZEUG- 
FLOHMARKT

am Sonntag, dem 22. November 
10–18 Uhr, Haus der Begegnung

KEINE STANDMIETE

Brigitte Neidhart, Ortsvorsitzende (Tel. 40057)

HEIMNACHMITTAGE  SPIELOTHEK
TISCHTENNIS  SCHACH

 
14–17 Uhr, Haus der Begegnung

WEIHNACHTSFEIER  
DER KINDERFREUNDE
Samstag, 19. Dezember

15 Uhr, Haus der Begegnung

NIKOLO-KUTSCHE
Samstag, 5. Dezember

13 Uhr,  
Haus der Begegnung

Der Nikolo bringt den  
Kindern kleine Präsente.
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ZU 99% 
IST DER 
HERD AUS.
Ein Erste-Hilfe-Kurs 
lohnt sich zu 100 %.

Der Stadttheaterverein-Deutsch-Wagram lädt ein zur Milieukomödie
„MANCHMAL KOMMT ES ANDERS“ 
Inhalt: Als drei Clochards in ihrer „Wohnung“ 
unter der Brücke von einem Rechtsanwalt auf-
gesucht werden, ändert sich schlagartig ihr kar-
ges Dasein. Plötzlich in einer Villa wohnen, Geld, 
Essen und Klamotten in Hülle und Fülle? Außer-
dem tauchen noch verlorene Kinder auf ...
und wenn Sie wissen wollen, wem das Moulin 
Rouge heute gehört, dann lassen Sie sich über-
raschen ...!

Samstag, 15. November 2015
Beginn 19.00 Uhr, Strasshof / HdB

          

Wir spielen  

Info und Platz-Kartenreservierung jetzt: 
Obmann Peter Ruzicka Tel: 0660 462 60 90
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Kulturhaus Strasshof an der Nordbahn
Sehr geehrte  
Strasshoferinnen  
und Strasshofer!

Am 22. September dieses Jah-
res haben die Klassen 4 A und 
4 B der Europamittelschule 
im Rahmen des Unterrichts 
unser Kulturhaus / Heimatmu-
seum besucht (Foto). Ich konnte 
den 27 Schülerinnen und Schü-
lern während der rund einstün-
digen Führung die Geschichte 
Strasshofs – beginnend bei der 
Errichtung des großen Bahnho-
fes im Jahr 1908, über die Los-
lösung von Gänserndorf und 
die Gründung der selbständi-
gen Gemeinde Strasshof im Jahr 
1923 bis in die Gegenwart – 
näher bringen.

Weiters kann ich Ihnen berich-
ten, dass der erste Workshop zur 
Neugestaltung unseres Kultur-
hauses / Heimatmuseums am 
21. Oktober dieses Jahres statt-
gefunden hat. Der älteste – im 
Jahr 2004 in Betrieb genom-
mene – Bereich des Museums 
soll neu gestaltet und den aktu-
ellen Erfordernissen angepasst 
werden. Die Workshops, wel-
che das Museumsberatungs-
büro „section.a“ im Rahmen der 
Neugestaltungsphase zusammen 
mit den örtlichen Mitarbeitern 
durchführt, haben zwei Haupt-
ziele:

1)  Den Saal mit dem spätbaro-
cken Altarbild im Erdgeschoß 
so zu adaptieren, dass dieser 
jeweils ohne großen Aufwand 
für Wechselausstellungen zu 
Spezialthemen (Vernissagen, 
Vereinsjubiläen usw.) zur 
Verfügung steht.

2)  Im Gewölbe im Untergeschoß 
ein sogenanntes Schaudepot 
einzurichten, in dem Objekte, 
die in den oberen Räumen 
nicht benötigt werden, sowohl 
gelagert als auch besichtigt 
werden können.

Gleichzeitig mit der Modernisie-
rung des ältesten Museumsberei-
ches soll die Sonderausstellung 

„Unser Strasshof – die ersten 
90 Jahre“ in eine Daueraus-
stellung umgestaltet werden, in 
der die Geschichte Strasshofs 
– unter dem Motto „Das Hei-
matmuseum als Gedächtnis der 
Gemeinde“ – ständig präsent ist. 
Dazu wird es notwendig sein, 
die derzeitige Präsentation – 
zum Beispiel mit zusätzlichen 
Objekten und Fotos – zu ergän-
zen. 
Es liegt jedenfalls eine inte-
ressante und sicherlich auch 
arbeitsreiche Zeit vor uns.

Vereinsvorsitzender  
Bürgermeister a. D.
Dr. Rolf A. Neidhart 
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Strasshof
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Auf Euer Kommen freut sich der ASKÖ SV Strasshof 

am 12.12.2015 von 16:00 - 21:00 Uhr  
beim Haus der Begegnung 

des 

08. November /  Robert Mohor / Bilanz des  
Monats / 11 Uhr

13. November / Cream Tribute Band / 20 Uhr

14. November /   
20 Uhr

19. November / Nadja Maleh / Placebo / 20 Uhr

21. November /  Blözinger / Kopfwaschpulver /  
20 Uhr

26. November / Erich Furrer / Die Krone der Er-Schöpfung / 20 Uhr

05. Dezember / Fredi Jirkal / Best Of / 20 Uhr

11. Dezember / Lydia Prenner-Kaspar / Leise pieselt das Reh … (Christmas Special) / 20 Uhr

13. Dezember / Robert Mohor / Bilanz des Monats / 11 Uhr

Strasshofer Kellertheater
Hauptstraße 181, 2231 Strasshof, Tel.: 0677/610 143 86 
www.kellertheater.info
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Zahnärztlicher Notdienst

November
7./8.11. Dr. Massoud Safai-Siahkali Lagerhausstraße 8/4, 2263 Dürnkrut 02538/80877
14./15.11. Dr. Anna Karin Krizan Kirchengasse 3,  02286/3390 
  2284 Untersiebenbrunn
 Dr. Bettina Salbrechter Donaufelder Str. 103/1/1, 1210 Wien 01/2921565
15.11. Dr. Abdul Hamid Jerusalemgasse 30, 1210 Wien 01/2574488
21./22.11. DDr. Michael Koschatzky Hauptplatz 5/3, 2243 Matzen 02289/2931-0
28./29.11. Dr. Erich Liska Hauptstraße 95, 2123 Hautzendorf 02245/89530
 Dr. Marija Reiter Vasilcin Bellegardegasse 24, 1220 Wien 01/2690616

Dezember
5./6.12. Dr. Paul Stepan Lindenstr. 9, 2183 Neusiedl a.d. Zaya 02533/8230
8.12. Dr. Nikolae Barsan Kirchenplatz 1, 2304 Orth a.d. Donau 02212/2950
 Dr. Maria Pichler Kaiserstraße 10, 2225 Zistersdorf 02532/2515
12./13.12. Dr. Walter Brunnsteiner Bahnstraße 4, 2294 Marchegg 02285/7103
 Dr. Gabriele Polednak-Heger Hüttendorferweg 2d/1, 02572/3381  
  2130 Mistelbach
19/20.12. Dr. Mohammed Nidal Al-Habbal Hauptstraße 41,  02555/24116 
  2171 Herrnbaumgarten
 Dr. Andrea Zikowsky Schillerstr. 7, 2232 Deutsch-Wagram 02247/2500
24.-27.12. Dr. Petra Wittmann-Grabherr Lange Gasse 25/1/2,  02163/3524 
  2404 Petronell-Carnuntum
31.12/1.1. Dr. Helmut Antos Obere Bachzeile 6, 2143 Großkrut 02556/7203
 DDr. Peter Gamsjäger Dr. Anton-Krabichler-Platz 8,  
  2301 Groß-Enzersdorf 02249/28500

Informationen über die Bereitschaftsdienste unter www.noezz.at oder unter der Tel.Nr. 
050511. Weitere Notdienste der Wiener Zahnärzte entnehmen Sie bitte dem Internet unter  
http://wr.zahnaerztekammer.at/ – Notdienste, oder unter der Tel.Nr. 050511-1010

Zahnärzte in Strasshof
Dr. Schiske, Bahnhofplatz 3, Tel. 02287/4196; Mo und Mi 9.00–12.00 Uhr,  
Di und Do 14.00–17.00 Uhr und gegen Voranmeldung 

DDr. Schreiber, Bahnhofstraße 8a, Tel. 0681/206 656 69; Mo 14–19 Uhr,  
Di und Do 8–12.30 Uhr, Fr 8–14 Uhr; Termine gegen Voranmeldung 
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Bereitschaftsdienst der Ärzte 
Auch am Wochenende übernehmen unsere Allgemeinmediziner  
von Samstag, 7.00 Uhr morgens bis Montag, 7.00 Uhr morgens  

die primäre medizinische Versorgung im Sprengel Strasshof/Gänserndorf
7./8.11. Dr. Rossoll*  Gänserndorf 02282/60616
14./15.11. Dr. Ludwig*  Gänserndorf 02282/8508
21./22.11. Dr. Schleinzer*  Gänserndorf 02282/60698
28./29.11. Dr. Kren – Dr. Lunzer  Strasshof 02287/4444
5./6.12. Dr. Rossoll* Gänserndorf 02282/60616
8.12. Dr. Ludwig* Gänserndorf 02282/8508
12./13.12. Dr. Morgenbesser * Gänserndorf 02282/3100
19./20.12. Dr. Schleinzer * Gänserndorf 02282/60698
24./25.12. Dr. Cserko Strasshof 02287/4477
26./27.12. Dr. Balga Strasshof 02287/3939
31.12./1.1. Dr. Kren - Dr. Lunzer Strasshof 02287/4444

* Dr. Ludwig: Brunnengasse 9, Gänserndorf, * Dr. Morgenbesser: Bahnstraße 33, Gänserndorf 

Da KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN des Bereitschaftsdienstes möglich sind,  
wird ersucht, bei Bedarf telefonisch Rücksprache zu halten!

Ordinationen
Dr. Cserko, Arbeiterheimstraße 3, Tel. 02287/4477; Mo, Mi, Do, Fr: 7.30–11 Uhr, Mo und Do 17–19 Uhr
Dr. Balga, Amundsenstraße 44, Telefon 02287/3939; Mo, Di, Mi, Fr: 8–12 Uhr, Di, Mi: 17–19 Uhr
Dr. Kren – Dr. Lunzer, Hauptstraße 229/1, Telefon 02287/4444; Mo–Fr: 7.30–11 Uhr, Mo, Do 17–19 Uhr,  
Di, Fr 16–18 Uhr.

Lückenlose medizinische Versorgung in Strasshof
Von Montag bis Freitag stehen unsere Hausärzte durchgehend in ihren Ordinationen zur Verfügung. In Notfällen und bei 
plötzlichen Erkrankungen außerhalb der Ordinationszeiten sind die Hausärzte über ihre jeweiligen Diensthandys erreich-
bar (Nummer am Anrufbeantworter). Ab 19 Uhr abends kann man unter der Telefonnummer 141 den allgemeinen Ärzte- 
notdienst in Anspruch nehmen.

Dr. Hekel, Arbeiterheimstraße 35/1, Tel. 0650/666 67 90; nur gegen Voranmeldung
Dr. Girsch, Maulbeerallee 5/8, Tel. 0676/528 13 22; nur gegen Voranmeldung
Dr. Mokrusa, Albert-Sever-Straße 50/24, Tel. 02287/7102; nur gegen Voranmeldung
Dr. Dawoud, Arbeitsmedizinerin, Parkstraße 2, Tel. 02287/5248 oder 0664/192 46 66;  
nur gegen Voranmeldung

Urlaub:  Dr. Balga: 9.11.–13.11.; Vertretung: Dr. Cserko, Dr. Kren – Dr. Lunzer 
Dr. Cserko: 7.12.–11.12.; Vertretung: Dr. Balga, Dr. Kren – Dr. Lunzer

Die aktuellen Nacht- und Wochenenddienste der Apotheken 
zeitung oder auf unserer Homepage unter www.strasshofandernordbahn.gv.at unter  
Gesund und Sozial, sowie unter www.apostrasshof.at oder der Telefonnummer 02287/4141.



2231 Strasshof · Hauptstraße 1a · Telefon 02287-5383
office@intercar.at

*  Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. 36 Monate Laufzeit, € 7.197,00 Anzahlung, € 11.994,29 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 146,09, effektiver Jahreszins 
3,47%, Sollzinsen variabel 2,99%, Gesamtleasingbetrag € 16.793,00, Gesamtbetrag € 25.421,23. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt., gültig bis auf Widerruf. Bonität vorausgesetzt.

Angebote gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf.
Benzinmotoren mit 132 PS und 177 PS sowie Dieselmotoren mit 116 PS, 136 PS und 185 PS lieferbar. CO2: 119 - 177 g/km, Verbrauch: 4,6 l Diesel - 7,6 l Benzin/100 km. Symbolabbildung.

Jetzt ab € 23.990,- oder mit Premium Leasing schon ab € 169,-/Monat*

Erleben Sie Veränderung 

Der neue Hyundai Tucson.
GARANTIE 
OHNE
KILOMETER-
BEGRENZUNG

Im Leben dreht sich alles um Veränderung. Sie erweitert unsere Vorstellungen und lässt die Dinge 
in neuem Licht erscheinen. Erleben auch Sie jetzt unsere Veränderung: www.hyundai.at/Tucson


